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WISSENSCHAFT 
IM WANDEL

„Die Wissenschaft des 21. Jahrhun-
derts wird spirituell oder überhaupt 
nicht sein.“      André Maulrox

Die moderne Wissenschaft dominiert 
unseren Alltag. Damit ist nicht nur 
gemeint, dass wir mobil telefonieren, 
Auto fahren oder mit Computern ar-
beiten, sondern unsere ganz eigene, 
private Gedankenwelt. In früheren 
Zeiten war die Wissenschaft von re-
ligiösen Dogmen abhängig. Wer an-
ders dachte als die Kirche, dem droh-
ten strenge Strafen. So ist es Giordano 
Bruno ergangen, der seine philoso-
phischen Thesen mit Kraft und Aus-
dauer vertrat und dessen Leben am 
Scheiterhaufen endete. Im Jahr 2000 
erklärte der päpstliche Kulturrat üb-
rigens seine Ermordung als Unrecht. 

In unserer Zeit ist die Wissenschaft 
zwar nicht mehr abhängig von der Kir-
che, doch von diversen Regierungen 
und Geldgebern aus der Industrie. So 
ist es nicht verwunderlich, dass über 
80 % der wissenschaftlichen Arbeiten 
dazu beitragen, die Welt zu zerstören. 
Ich denke dabei vor allen Dingen an 
die wissenschaftlichen Arbeiten in 
der Rüstungsindustrie, der Verbren-
nungstechnik fossiler Brennstoffe und 
- natürlich mit Ausnahmen - der ma-
teriell orientierten biologischen For-
schung (Stichwort Gentechnik).

Die Ursache dafür liegt eindeutig in 
der rein materiellen Weltsicht groß-

er Teile der Wissenschaft und ihrer 
Geldgeber. Die Materie als Grundla-
ge des Lebens anzusehen, geht auf 
René Descartes (französischer Philo-
soph und Mathematiker) und Isaac 
Newton (englischer Physiker) zurück. 
Beide Herren sind übrigens schon 
ein paar Jahrhunderte lang tot. Ihre 
Sicht der Welt und des Körpers als 
Maschine hat sich bis heute erhal-
ten. Geist und Bewusstsein blieben 
reine Randphänomene, die keinen 
Platz in einem solch engen wissen-
schaftlichen Paradigma haben. Jede 
Beobachtung, die dieser These wi-
derspricht, wird als „Anomalie“ be-
trachtet und bleibt unerforscht. An-
omalien scheut die Wissenschaft wie 
der Teufel das Weihwasser. Sie stören 
die universitäre Ruhe. 

Wie aber steht es mit Ihrem Weltbild? 
Haben hier Geist und Bewusstsein ei-
nen Raum oder glauben Sie, dass Ihr 
Bewusstsein von Ihren Gehirnzellen 
quasi „erzeugt“ wird? Genau diese 
Frage hat eine enorme Bedeutung für 
Ihren Alltag. Stellen Sie sich vor, Sie 
erkranken und gehen zum Arzt. In 90 
% der Fälle, falls sie die Kassenmedi-
zin bevorzugen, werden Sie ein che-
misches Medikament verschrieben 
bekommen. Werden sie nach Ihrem 
seelischen Gleichgewicht gefragt? 
Wahrscheinlich nicht. Womöglich 
wollen Sie das auch gar nicht, obwohl 
Sie angeben, gesund werden zu wol-
len. Sie sehen, wie Sie mit Krankheit 

umgehen, ist eine ganz reale Auswir-
kung des vorherrschenden materiel-
len wissenschaftlichen Weltbildes auf 
Ihren Alltag! Durch diese Weltsicht 
verzichten wir jedoch auf den mäch-
tigsten Verbündeten auf dem Weg zur 
Genesung: Unser Bewusstsein.

Zum Glück gibt es jedoch schon ei-
nen hellen Streifen am Horizont. 
Mutige Wissenschaftler, die Giorda-
no Brunos unserer Zeit, arbeiten an 
einem Wandel des wissenschaftlichen 
Weltbildes. Um einige Vertreter zu 
nennen: Bruce Lipton, Hans-Peter 
Dürr, Ilya Prigogine, David Bohm, 
Jean E. Charon, Rupert Sheldrake, 
Ervin Laszlo und viele andere mehr, 
in aller Herren Länder. Diese Wissen-
schaftler stellen das materielle Welt-
bild massiv in Frage und arbeiten mit 
Überlegungen der modernen Quan-
tenphysik statt jenem engen New-
tonschen Weltbild, das nur in einem 
begrenzten Maß Gültigkeit hat. Die 
Geist-Körper-Beziehung, ja vielmehr 
sogar die Geist-Materie-Beziehung, 
feiert Auferstehung. Damit ist der 
einzige Weg für eine positive Lösung 
der derzeitigen Probleme auf unserer 
Erde eröffnet. 

Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht, wie sehr 
die moderne Wissenschaft Ihr eigenes Denken und so-
mit auch Ihr Handeln im täglichen Leben beeinflusst? 
Sogar viel stärker als irgendeine spirituelle oder religi-
öse geistige Ausrichtung. Ein längst überholtes, aber 
immer noch gegenwärtiges materielles Weltbild lässt 
uns glauben, dass hinter einer Krankheit ein rein mate-
rielles Geschehen steht. Oder warum sonst schlucken 
Sie Medikamente, wenn Sie krank sind?
Von Dr. med. Michael Ehrenberger  
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Filme auf  DVD zum Wandel des 
wissenschaftlichen Weltbildes:

HINTER DEM REGENBOGEN
Ein Film über Wunder
von Dr. Michael Ehrenberger
Beziehbar über die Website 
von Dr. Michael Ehrenberger 
zum Wandel  www.holimed.tv
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